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1.

Reicher König, o Du Gott der Gnaden!

Musik: unbekannt,

Herrnhut um 1740,1755

Text: Andreas Stoll (1837-1918)
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2. Ja, Unwürdigen, Elenden, Armen

steht Dein Haus noch offen weit;

gegen alle gehet Dein Erbarmen,

Du bist zum Empfang bereit.

Wer zu Dir sich wendet, ist willkommen,

jeder wird von Dir noch angenommen.

O wie Du unendlich liebst;

dem, der kommt, so reichlich gibst!

3. Doch den Schmuck zu Deines Sohnes Feste

kann man nur von Dir empfahn;

in dem eignen Kleide können Gäste

Deiner Herrlichkeit nicht nahn.

Möchten Deinen Ruf noch viele hören,

von der Welt und ihrem Tand sich kehren

zu Dir, der so Großes beut

und so wunderbar erfreut!
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